
 
 

           
 

 

 
 

DONNERSTAG, 9. MÄRZ 2017 
 

Wer Mut spendet, 
tut dadurch etwas 

Unbezahlbares 
für seine Mitmenschen 

und erweist ihnen damit 
einen kostbaren Dienst. 

 
Wer Trost spendet, 
tut wahrlich etwas 

Hoffnungsstiftendes 
für jemand, der trauert, 
und erweist ihm darin 

einen heilsamen Dienst. 
 

Wer Lob spendet, 
tut dabei etwas 
Aufbauendes 

für seine Nächsten 
und erweist ihnen dabei 
einen wichtigen Dienst. 

 
Wer auch immer 

aus ganzem Herzen 
absichtslos Mut, 

Trost und Lob spendet, 
erfüllt das Grundgebot 
gelebter Nächstenliebe. 

 



 
 

 
 
 
 

Texte aus:	
Mut zum Leben – Fastenkalender 2017	

von Paul Weismantel, Würzburg 


